
Vereinsturnier mit Grillabend 2018 
 
Auch in diesem Jahr führten wir unser Vereinsturnier an einem Sonnabend im Schnellschachmodus 
über 5 Runden durch. Als Termin suchten wir den 23. Juni kurz vor den Sommerferien aus und trafen 
uns kurz vor 10.00 Uhr in Lauba. 
Bei den „Großen“ gab es 9 Starter, bei den Kindern leider nur 4. 
 
Fast erwartungsgemäß verteidigte Andreas Michna den Vereinsmeistertitel und den Wanderpokal. 
Alexander Bulano und Peter Germann belegten die Plätze 2 und 3. Bester Nachwuchsspieler bis AK 
U20 wurde Felix Kühn. 
 
 
Vereinturnier 2018 
Erwachsene 
 
Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  
Rang Teilnehmer     TWZ Verein/Ort S  R  V Punkte  Buchh BuSumm 
1. Michna,Andreas   1783 Löbauer SV 5  0  0 5.0  12.5 67.0 
2. Bulano,Alexander 1548 Löbauer SV 3  1  1 3.5  14.0 64.5 
3. Germann,Peter   Löbauer SV 3  0  2 3.0  13.5 60.5 
4. Opitz,Michael   Dresden 2  1  2 2.5  13.0 61.5 
5. Borrmann,Fritz  1533 Löbauer SV 2  1  2 2.5  13.0 60.0 
6. Kühn,Felix  1354 Löbauer SV 2  1  2 2.5  10.0 64.5 
7. Dreyer,Eduard  1720 Löbauer SV 2  0  2 2.0  14.0 45.5 
8. Böhm,Dirk  1414 Löbauer SV 2  0  3 2.0  12.5 60.5 
9. Hübner,Rocco   Löbauer SV 1  0  4 1.0  11.0 59.0 
 
 

 
 



 
Unsere Kindervereinsmeisterschaft 2018 
 
Da bei den Kindern früh nur 4 anwesend waren, beschlossen wir, ein Rundenturnier doppelrundig zu 
spielen. Obwohl sich alle anstrengten und kämpften, passierten relativ viele Fehler. Und wenn, und 
aber und hätte…. Am Ende setzte sich Fabienne vor Alexander und Sten durch. Dabei hat sicherlich 
auch die größte Wettkampferfahrung mit geholfen, den Erfolg zu erreichen. 
 
Vereinsturnier 2018 
Kinder bis AK U16 
 
Rangliste:  Stand nach der 3. Runde im 2. Durchgang  
Rang Teilnehmer Verein/Ort S R V Punkte SoBerg Siege 
1. Fabienne Löbauer SV 6 0 0 6.0 12.00 6 
2. Alexander Löbauer SV 4 0 2 4.0 4.00 4 
3. Sten  Löbauer SV 1 1 4 1.5 0.75 1 
4. Lisa  Löbauer SV 0 1 5 0.5 0.75 0 
 

 
 
 
Anschließend ging es zu Dirk auf sein Gehöft in Dolgowitz zum Grillabend und Fußball schauen, 
schließlich spielte Deutschland. Es war alles gut vorbereitet, machte allen viel Spaß und der „harte 
Kern“ feierte bis weit in die Nacht. Nach ein paar Stunden Schlaf bei Dirk halfen wir noch beim 
Aufräumen, bevor wir dann gegen Mittag den Heimweg antraten.   
 



 
Dirk der Grillmaster 


